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Aktion für Sie während der Kohlwoche
Dithmarscher Kohlroulade mit Specksoße und neuen Kartoffeln für 5,50
gültig: Dienstag, 16. 9. und Mittwoch, 17. 9. im Restaurant (Marne) statt 9,50
Mittwoch, 17. 9. Bauernmarkt Brunsbüttel statt 6,50
19. bis 21. 9. Stadtfest Marne statt 6,50

18. September 2014
Dithmarscher Kohlreise
mittags und abends pro Pers. 13,90
21. September 2014
TraditionellesKohlbüfett
ab 11.30 Uhr pro Pers. 17,90
21. September 2014
Kohlbüfett/Kohlendspurt
ab 18 Uhr solange der Vorrat reicht pro Pers. 10,–
Während der Kohltage haben wir außer Montag, täglich ab 11.30 Uhr

durchgehend warme Küche und eine extra Kohlkarte im Angebot!

Vorschau:
2. Oktober 2014, ab 21 Uhr
Schlagernacht Eintritt 5,–
12. Oktober 2014, ab 11.30 Uhr
Fischbüfett pro Pers. 14,50

10 Jahre
Jeden Sonntagmittag 3-Gang-Menü, 10,–
Fisch u. Fleisch zur Wahl 10,–ausgenommen in der Kohlwoche

Reservierungen erbeten
Wir freuen uns auf Sie – Ihr Kai Jonetat
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Jörg Knör –
Vip Vip Hurra!

Brunsbüttel (mir)
Deutschlands Parodie-Kö-
nig und Bambi-Preisträger
Jörg Knör kommt mit sei-
ner Liveshow „Vip Vip
Hurra!“ am Sonnabend, 13.
September, 20 Uhr, ins El-
beforum.

Die Theaterbühne ver-
wandelt sich in ein TV-Stu-
dio mit typischer „Late-
Night“-Kulisse. Und dann
passiert, wovon Frauke
Ludowig und Markus Lanz
nur träumen können: Alle
Wunschgäste haben zuge-
sagt. Die Zuschauer erle-
ben Til Schweiger, Gerhard
Schröder, Desirée Nick,
Angela Merkel, George
Clooney, Karl Lagerfeld
und Udo Jürgens. Knör
schaltet auch per Flat-
Screen nach Rom, um sich
mit dem Papst zu unterhal-
ten, oder lässt Gottschalk,
Schwarzenegger und Bru-
ce Darnell – live synchro-
nisiert – mit Zuschauern
sprechen. Er parodiert, läs-
tert und belustigt, singt,
spielt Saxophon und kari-
kiert alles und jeden.

� Karten gibt es im Elbe-
forum, � 04852/
540054.

Gutes Wetter sorgt für mehr Badegäste
Freibadsaison beendet: Förderverein zieht eine postive Bilanz

Brunsbüttel (se) Pünktlich
zum meteorologischen Herbst-
anfang ist die Saison im Freibad
Ulitzhörn zu Ende gegan-
gen. Der Vorstand vom Förder-
verein zog eine postive Bilanz
über die vergangenen drei Mo-
nate. Die Zahl der Badegäste ist
von 15 000 im vergangenen
Jahr auf 20 000 gestiegen, wie
Vorsitzender Robert Lieb und
Bürgermeister Stefan Mohr-
dieck erfreut feststellten. Ein
besonderer Höhepunkt war der
60. Geburtstag des Bades am
20. Juli mit gut 1200 Besu-
chern.

Den Anstieg der Gäste-
zahl führten sie allerdings nicht
nur auf das Wetter zurück.
Nach der Deichbaumaßnahme,
die 2013 abgeschlossen worden
war, stand jetzt erstmals die
komplette Rasenfläche für den
Freibadbetrieb zur Verfügung.
Außerdem war das vom För-
derverein finanzierte Kinder-
becken zu Saisonbeginn eröff-

net worden. „Das war natür-
lich ein Anreiz für viele Mütter,
mit ihren Kindern zu kom-
men“, beobachtete Lieb.

Auch in dieser Saison waren
die Fördervereinsmitglieder
voll im Einsatz. Sie übernah-
men die Pflege der Gartenanla-
ge und der Strandkörbe. Sie or-

ganisierten die Geburtstagspar-
ty sowie die Disko-Tanzparty
mit DJ Theo am 23. August, die
jedoch unter heftigen Regen-
schauern etwas zu leiden hatte.
Und sie kümmern sich um die
an das Freibad angrenzenden
Boule- und Volleyballfelder, die
von den Mitgliedern auch au-

ßerhalb der Saison genutzt wer-
den. Ein dickes Lob kam in die-
sem Zusammengang für das
Freibadpersonal. „Die Zusam-
menarbeit war gut und sehr
harmonisch“, sagte Lieb.

In den nächsten Wochen be-
ginnen bereits die Vorbereitun-
gen für die kommende Saison.
Große Projekte stehen aller-
dings nicht an. Jedenfalls nicht
vom Verein. Die Stadt hinge-
gen will möglichst zum nächs-
ten Sommer ein Blockheizkraft-
werk gemeinsam für die Boy-
Lornsen-Grundschule und das
Bad bauen.

„Der Bedarf von Schule
und Freibad lassen sich gut er-
gänzen. Vor allem wird da-
durch das Blockheizkraftwerk
im Sommer nicht nur zur
Stromversorgung genutzt“, er-
läuterte der Bürgermeister. Die
Machbarkeit des Vorhabens ist
untersucht worden. Jetzt muss
nur noch die Ratsversammlung
grünes Licht geben.

Treffen am Ende der Freibadsaison (von links): Walter Raku-
scha, Wolfgang Girke, Günter Krüger, Kathrin Peters, Robert
Lieb und Bürgermeister Stefan Mohrdieck.

Einfacher Wechsel in die Oberstufe
Gymnasium und Gemeinschaftsschule haben Kooperationsvertrag geschlossen

Von Michaela Reh

Brunsbüttel – Der Wechsel
von der Gemeinschaftsschu-
le auf das Gymnasium soll
Schülern mit einem guten
Mittleren Bildungsabschluss
so einfach wie möglich ge-
macht werden. Das ist ein
Ziel des Kooperationsvertra-
ges, der gestern zwischen
den beiden Schulen und der
Stadt als Schulträger ge-
schlossen worden ist.

Künftig haben Gemein-
schaftsschüler nicht nur die
Möglichkeit, unter bestimmten
Voraussetzungen in die gymna-
siale Oberstufe zu wechseln,
sondern sogar einen Rechtsan-
spruch darauf. Das heißt: Alle

Schüler der Brunsbütteler Ge-
meinschaftsschule müssen vom
Gymnasium aufgenommen
werden, wenn sie bestimmte
Bedingungen erfüllen. Wie die-
se Aussehen, erläutert Ober-
stufenkoordinator Peter Rohlf:
Wer als Abschlussschüler der
Gemeinschaftsschule in den
Hauptfächern Mathematik,
Deutsch und Englisch einen No-
tendurchschnitt von 2,4 oder
besser vorzuweisen hat und
auch in den übrigen Schulfä-
chern im Schnitt mindestens
auf die Note 3,0 kommt, erhält
in der Regel einen Platz in der
Oberstufe des Brunsbütteler
Gymnasiums.

Bewerben darf sich außer-
dem, wer insgesamt einen No-
tendurchschnitt von 3,0 hat,

obwohl der Notendurchschnitt
in den Hauptfächern etwas
schlechter als 2,4 ausfällt. „In
allen Fällen lade ich die Schüler
und ihre Eltern zu einem Ge-
spräch ein“, sagt Rohlf.

Der Wechsel von der ehema-
ligen Regionalschule auf das
Gymnasium war auch bislang
schon möglich: „Zwischen unse-
ren Schulen wird die Kooperati-
on, die wir jetzt schriftlich fixie-
ren, bereits seit vielen Jahren
gelebt“, sagt Hans-Walter Thee,
Leiter des Gymnasiums. Sein
Kollege, Hans-Peter Stein von
der Gemeinschaftsschule,
stimmt ihm da vorbehaltlos zu.
Seit dem Schuljahr 2004/2005
bis heute hat das Gymnasium
Brunsbüttel insgesamt 112 Zu-
gänge aus den Regionalschulen

oder Gemeinschaftsschulen in
seine Oberstufe verzeichnet.
„Von diesen 112 Schülern sind
noch 35 an unserer Schule“, be-
richtet Thee. Von den 77, die
bereits abgegangen sind, haben
50 Prozent das Abitur in der
Tasche. „Das ist eine Erfolgs-
quote“, wertet auch Schulleiter
Hans-Peter Stein die genannten
Zahlen.

Intensiviert werden soll die
Kooperation zwischen den bei-
den Schulen beispielsweise in
Form von Schnupperbesuchen.
Außerdem wollen die beiden
Schulen gemeinsame Projekte
und Austauschprogramme ver-
anstalten. Selbstverständlich
sollen auch ogranisatorische
Dinge noch besser abgespro-
chen werden.

Die Kooperation zwischen Gymnasium und Gemeinschaftsschule ist besiegelt: Hans-Walter Thee (links), Bürgermeister Stefan
Mohrdieck (Mitte) und Hans-Peter Stein unterzeichen das Vertragswerk. Foto: Reh

Ausstellung im
Heimatmuseum
Brunsbüttel (se) Der Verein

für Brunsbütteler Geschichte
eröffnet am Sonntag, 14. Sep-
tember, um 15 Uhr im Heimat-
museum, Markt 4, eine Ausstel-
lung mit dem Titel Fronten–
Grenzen–Mauern: 1914–
1939–1989. Die Ausstellung
läuft bis zum 2. November.
Dazu geplant sind in Zusam-
menarbeit mit der Buchhand-
lung Schopf und und der Volks-
hochschule die Vorstellung des
Buches Douaumont 1916 von
Emil Hecker (Jahrgang 1897)
mit Gedichten über den Ersten
Weltkrieg am 8. Oktober und
eine Stundenlesung mit Texten
aus der Kriegszeit am 30. Okto-
ber im Heimatmuseum.

VHS-AKTUELL

Power Yoga: Vier
neue Kurse

Brunsbüttel (mir) Gleich mit
vier neuen Yoga-Kursen können
Teilnehmer beweglicher werden
und ihre Ausdauer verbessern.
Die Power-Yoga-Kurse werden
ab sofort montags, 19 Uhr bis
20.10 Uhr, sowie mittwochs (ab
3. September), von 17.30 bis
18.40 Uhr oder von 19 Uhr bis
20.10 Uhr angeboten – unter
der Anleitung von Natallia Glei-
mius. Ziele sind Kraftbildung
und die Reduzierung von Stress-
gefühl und Verspannungen.

Für Interessenten, die noch
keine Erfahrung im Power Yoga
haben, gibt es einen speziellen
Kurs: Jeweils montags zwi-
schen 17.30 und 18.40 Uhr
werden hier mit ausreichend
Zeit und reduzierter Geschwin-
digkeit Übungen dieser Yoga-
Form demonstriert.

�  Information und Anmel-
dung über die VHS-Geschäfts-
stelle, � 04852/51222 oder
www.vhs-brunsbuettel.de

Lohnabrechnung
an der VHS

Brunsbüttel (mir) Für die
unverzichtbare Lohn- und Ge-
haltsabrechnung gibt es jetzt
wieder einen Grundlagenkurs
an der Volkshochschule Bruns-
büttel (VHS). Dies ist auch für
Kräfte der Finanzbuchhaltung
wichtig, denn alle Beträge müs-
sen ja auch verbucht werden.
Insbesondere geht es um recht-
liche Bestimmungen, gesetzli-
che Abzugsbeträge, Lohnkon-
tenführung und Meldewesen.
Der Kurs startet am 17. Sep-
tember und ist 15 mal jeweils
mittwochs von 18 bis 21 Uhr
geplant. Auf Wunsch kann ab-
schließend eine bundeseinheitli-
che Prüfung absolviert werden,
die erworbene Kenntnisse aner-
kannt dokumentiert.

�  Auskunft bei der VHS,
Max-Planck-Straße 9, �
04852/54720 oder im Internet
www.vhs-brunsbuettel.de.

Computer ohne Stress
Brunsbüttel (mir) Computer

ohne Stress: Unter diesem Titel
bietet die Volkshochschule
Brunsbüttel (VHS) einen Ein-
führungskurs an, der sich ei-
gentlich an Senioren wendet,
aber auch anderen Interessier-
ten offen steht.

Natürlich, so Fachbereichs-
leiter Frank Wessel, seien alle
anderen Computerkurse auch

nicht stressig, aber wer sich be-
stimmte Kenntnisse für den Be-
ruf aneignen muss, steht unter
einem anderen Zwang als je-
mand, der den Computer privat
nutzen möchte und es damit
nicht so eilig hat.

Und private Nutzungsmög-
lichkeiten gibt es viele: Briefe
und E-Mails schreiben, Schrift-
stücke gestalten, den eigenen

Haushalt, private Adressen
oder auch den Verein verwal-
ten, dem Hobby mit und ohne
Interneteinsatz nachgehen sind
nur einige Beispiele. Zunächst
braucht man aber Bedienungs-
Grundkenntnisse, und die ver-
mittelt dieser kompakte Kurs
an fünf Vormittagen jeweils
montags und mittwochs und
zwar ab Montag, 15. Septem-

ber, jeweils von 9 bis 12.15 Uhr
im Computerraum der VHS,
Max-Planck-Straße 9-11. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich.

� Anmeldungen nimmt die
Geschäftsstelle der VHS, Max-
Planck-Straße 9-11, entgegen.
Auskünfte gibt es unter
� 04852/51222.

Graue Panther
spielen Bingo

Brunsbüttel (mir) Die Wäh-
lerinitiative Graue Panther
Dithmarschen veranstaltet am
Freitag, 5. September,
19.30 Uhr, einen Bingo-Abend
im Sport-Bistro an der Olof-Pal-
me-Allee. Anmeldungen erbe-
ten unter � 04852/7668,
� 04852/7430 und
� 04852/51314.

Hilal Sezgin
bei Lyra

Brunsbüttel (mir) Die
Schriftstellerin und Tierrecht-
lerin Hilal Sezgin ist am Freitag,
19. September, zu Gast bei Lyra
in der Galerie Rusch. Hilal Sez-
gin geht der Frage nach, ob man
Tiere einsperren, töten und es-
sen darf. In einer lebhaften
Auseinandersetzung mit ande-
ren ethischen Positionen plä-
diert sie dafür, Tiere als Indivi-
duen mit eigenen Rechten anzu-
erkennen. Die Lesung beginnt
um 20 Uhr.
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